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Gift-Beweis
jetzt öffentlich
Kran kmacher Laser-Drucker
tnde Ollober vertsangene\ ldhres \ i-
clerten bereits erste trgebni$e durch
(C l r c l l bc r i ch te re t ,  nun  \ i nL l  i i e  i n \ge -
\am l  an r t l i ch :  Lase rd rucke r  und  f o to -
kopierer verpesten die Büroluft mit
u n\ ich tbdren (; i f len. Hallprverurqa-
che r  von  { t en lwegp t ' r l r l e rnen  und  an -
deren Bürokrankheiten sind sie aber
n i ch l .  Dd*  ze ig r  e i ne  S lud ie  de r  Un i
C ießen ,  d i e  da .  Bunde . i ns l i r  r  f ü r  R i -
sikobewertung (Bm) jerzr komplett ins
Internet ge\rel l l  hal.  f .  gebe wenig(,
besonders empfindl iche Menschen,
d ie  au fdas  Pa r r i ke lgemrsc l r  i n  de r  Ab .
luft der Ceräte mit gesundheitlichen
Problemen reagiertel l .  bc\ lärigte BfR-
Spreche n lrene Lukassowitz: ,,ljas
sind kerne Sprnner. Die zuvor ver-
dächrigten Tonerpa i lel  seien aber
offensichtlich nichr der Grund.

Durch den Berrieb der Ceräre \reigl
de r  Un te rsuchung  zu to lge  d ie  Kon -
/en l rd t i on  vo  f e i ns l \ r äuben  i n  v i e l e t l

,,Hygienisch, wenn nicht gar ge-
sundheit l ich bedenkl ich"

Die Studienautoren über Laserdrucker im
Büro

Büroräumen ofu lne\\bi lr  dn. Die\ \ei
. . . chon  un re r  qudn l i t a l i ve I l  A \pe l re r .
a i .  h rg ien i r ch ,  wenn  n l ch r  gd r  ge -
sundheitlich bedenklich" zu werten
Lukassowitz rät deshalb: ,,Wo viel ge-
drucktwird, sol l ten dieceräte in sepa-
raten, gut belüfteten Räumen stehen."
Auch eine regelmäßige Wartung senk€
die Feinststaubemissionen.

Die Gesundheitsbeschwerden der
für die Studie untersuchten Biiromit
arbeiterähnelten dem bereits bekann-
ten,,Sick-Building-Syndrom", das zu
Schleimhautproblemen fuhren kann.
Was das nun genau bedeutet, wollte
das BfR nicht sagent ,,Wir verzichten
zunächst auf eine Kommentierung",
heißt es auf der Internetseite der Be-
lrörde. Zu klären ist demnach unter
anderem, was genau die ultrafeinen
Part ikel auslösen, die beim Start eines
Druck oder Kopiervorgangs freige-
setzt werden. Zu den beteiligten Sub,
stanzen gehörten zum Beispiel Sili-
konöle. Wissen will es das BfR Ende
März. (dpa/nar)
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